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Umwelt
Eggenburg verzichtet als „Natur
im Garten”-Gemeinde auf Pesti-
zide im öffentlichen Grünraum.

Kulturwochen
„Raum und Zeit”: Die Stadt wird
zur Galerie mit Ausstellungen,
Konzerten, Lesungen, ...

204 8
Infrastruktur
Zahlreiche Infrastruktur-
Projekte verbessern die Lebens-
qualität in der Großgemeinde.

Stadt
nachrichten

AMTLICHE MITTEILUNG. An einen Haushalt.
Postentgelt bar bezahlt. Zugestellt durch Österreichische Post.

Das Haus der Kinder ist offen!
Kindergarten-Schulgrätzl startet mit Vollbetrieb Seiten 7, 16 17



STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Aufruf Liegenschaften!
Wer seine unbebauten Liegenschaften, die sich im
Bauland befinden, gerne verkaufen möchte, meldet
sich bitte im Bauamt des Rathauses bei Mag. Stefanie
Graf, unter 02984/3501-DW14 oder
stefanie.graf@eggenburg.gv.at
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Trauungstermine

Aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Großgemeinde Eggenburg!

Unser Kindergarten Neubauprojekt konnte
zeitgerecht abgeschlossen werden und geht
mit Schulbeginn in Betrieb. Der Kindergar-
ten ist ein Projekt der Europäischen Union
und wird zur Gänze im Rahmen der sog. ER-
LER-Förderung von der EU finanziert.
Ein großes Dankeschön möchte ich auf
diesem Wege nicht nur an das Kindergar-
tenpersonal richten, sondern auch den Mit-

arbeitern des städtischen Bauhofes aussprechen, ohne
deren Zutun eine so rasche und unkomplizierte Über-
siedlung nicht möglich gewesen wäre! Mit dem Umzug
der Musikschule in die Mozartstraße 10a ist nun unser
neuer kleiner Bildungsbezirk fertig und das Schuljahr
kann beginnen!
Das Thema Bauen in all seinen Varianten Wohn,- Stra-
ßen,- Kanal,- Wasserleitungsbau etc. boomt momentan
in Eggenburg. Der Ausbau des Breitbandinternets durch
Kabelplus in Gauderndorf und Eggenburg nördlich der
Schmida geht bereits in die finale Phase und alle an-
schlusswilligen Haushalte gehen im Herbst ans Netz.
NöGiG beginnt ebenfalls mit der Ausbauphase im übri-
gen Eggenburg.
Das Großprojekt Pulkauerstraße mit seinen Nebenanla-
gen wurde fertiggestellt und der Bepflanzung nach dem
Schwammstadtprinzip steht nichts mehr im Wege.
Für nächstes Frühjahr ist dann der Kanal- und Wasser-
leitungsbau in der Kremserstraße geplant, der ebenfalls
in mehreren Etappen durchgeführt wird.
Wenn alles weiterhin so gut läuft, hat Eggenburg Mitte
November wieder ein (H)Motel. Dies ist ein essentieller
Wirtschaftsfaktor für die Stadt und die gesamte Region.
Zwei weitere Bauvorhaben sind bereits voll im Gange.
Da ist einerseits der Bau der Tierklinik Eder am Stadt-
rand, andererseits die Errichtung der neuen Billa-Filiale;
beides eine Bereicherung der Infrastruktur Eggenburgs.
Nach Abschluss einer gelungenen Badesaison und dem
Mondscheinkino freu ich mich schon auf unseren Kultur-
herbst! Von Anfang September bis Ende Oktober gibt es
für Kulturliebhaber jede Menge Programm!
Wir sehen uns sicher bei der einen oder anderen Veran-
staltung!

Ihr Bürgermeister Georg Gilli
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Impfbus: Erfolgreiche Bilanz

Am 25. August machte der Impfbus des Landes Niederös-
terreich von 10.00 – 13.00 Uhr in Eggenburg Halt. Insge-
samt 111 Impfwillige holten sich ihre erste Teilimpfung ge-
gen das Corona-Virus. „In den letzten Impfstationen hatten
wir einen Schnitt von 85 Personen, Eggenburg liegt damit
im Spitzenfeld der Städte dieser Größenordnung“, so einer
der begleitenden Sanitäter. Der Altersschnitt lag zwischen
40 und 90 Jahren. Geimpft wurde mit dem Impfstoff der
Pharmafirma, Biontech-Pfizer. Leider gab es auch einen
unerfreulichen Zwischenfall. Eine Person musste mit der
Polizei abgeführt werden. Herzlichen Dank an die Gemein-
derätinnen und – räte Maria Grill, Melitta Hofegger, Stefan
Jungwirth, Kurt Schrottmeyer, Margit Koch, Hans Siedler
und Birgit Rupp, die bei der Abwicklung des Impfgesche-
hens tatkräftig Unterstützung leisteten.
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STR Stefan Jungwirth, Umweltgemeinderat Hans

Siedler, GR Kurt Schrottmeyer, GR Margit Koch,

GR Birgit Rupp, GR Maria Grill, GR Melitta Hofegger

18.09., 02.10., 20.11. sowie während
der Amtsstunden täglich. Amtsstunden
Standesamt Eggenburg: MO – DO
jeweils 8-12 und 13 -16 Uhr; FR 8 – 12 Uhr
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Interessantes und Spannendes aus Eggenburg
und Umgebung – entdeckt von Mag. Monika
Wirth-Ofner.

WER SCHREITET HIER

MIT ERNSTEM BLICK

DIE STUFEN HOCH?

Auflösung auf Seite 27

Neues aus den Teststraßen
Wir reduzieren unsere Öffnungszeiten:
DI 17-19 Uhr, DO 17-19 Uhr, SA 8-12 Uhr

HÄTTEN SIE ES ERKANNT?

Aus dem Rathaus

Keine Stadtnachrichten?

Sollten Sie keine Stadtnachrichten zugestellt bekommen,
können Sie sich jeder Zeit ein Exemplar im Rathaus ab-
holen. Leider liegt es nicht an uns, dass manchmal man-
che Straßen keine amtlichen Mitteilungen erhalten. Das
liegt einzig und allein bei der postalischen Verteilung, die
wir trotz immer wieder stattfindender Urgenz, nicht be-
einflussen können. Wir bitten um Verständnis!

Neu im Fuhrpark
Der Fuhrpark des
städtischen Bauhofs
der Stadtgemeinde
Eggenburg hat Zu-
wachs bekommen:
Einen Pick-up der
Marke IVECO Modell
35S14 D mit Doppel-
kabine. Besonders praktisch ist das Fahrzeug, da es mit
sieben Sitzen ausgestattet ist. Somit kann der Pick-up
überall dort eingesetzt werden, wo schnell mehrere Mitar-
beiter gebraucht werden. Mit seiner großen Ladefläche mit
Kippfunktion ist der IVECO 35S14 D universell einsatzbar
und eine Bereicherung für die Bauhofmitarbeiter!

Tolle Freibadsaison!

„Die heurige Badesaison war wirklich ein Erfolg“, freut sich
STR Stefan Jungwirth, „wir konnten unsere Ziele umsetzen,
ja sogar übertreffen!“ Leider war uns der Wettergott nicht
immer hold, so dass man 16 Tage weniger Badebetrieb
zählen konnte. Dennoch erfuhren die Besucherzahlen vom
Vorjahr eine deutliche Steigerung.
Der neu gestaltete Kinderbereich kam bei allen gut an. Er
wird auch zukünftig weiter ausgebaut. „Bereits in den ers-
ten beiden Wochenenden konnten wir 2.000 Badegäste
begrüßen und das zeigte uns, dass unser neues Konzept
fruchtet! Ob neue Liegestühle oder Sonnenschirme, die Be-
sucher*innen nehmen unser Angebot gerne an. Für die Ba-
desaison 2022 sind weitere Neuerungen, Verbesserungen
und Attraktionen geplant”, so Stefan Jungwirth, in dessen
Stadtratsressort das Freibad fällt.

STR Jungwirth bedankt sich besonders beim Team des
Eggenburger Bauhofs und dem Geschäftsführer des Frei-
bades, ohne deren Zutun eine so reibungslose Badesaison
nicht möglich gewesen wäre. Die beiden „Hauptbade-
meister” Stefan Schaupp und Stefan Jakli haben alle Aufga-
ben mit Bravour gemeistert. Die Badeaufsichtshilfen Florian
Liewald, Mathias Jarmer, Jakob Polaschek und Stefan Jung-
wirth trugen viel zum Gelingen der Badesaison bei.
„Eine tolle Sache waren die fünf Schwimmkurse, die wir
abhalten konnten. Auch Wassergymnastik und Becken-
bodengymnastik wurden gut angenommen. Den Cocktail-
abend nehmen wir sicher ins Programm 2022 auf”, meint
Jungwirth mit einem kleinen Augenzwinkern. „Dankeschön
an GR Harald Busta, der mit der neuen Freibadhomepage
unsere Badeanlage interaktiv machte.” Auch der neue Info-
screen konnte in Betrieb genommen werden und mit diesen
technischen Neuerungen werden wir in die neue Saison ge-
hen, denn nach der Saison ist vor der Saison!
Momo’s Café hat die Feuerprobe, als neuer Buffetbetreuer
bestanden und wird auch 2022 die Gastronomie im Freibad
übernehmen. Neue Schmankerl sind schon in Planung.
Für Verbesserungsvorschläge haben wir immer ein offenes
Ohr. Bitte per Mail an stefan.jungwirth@eggenburg.at
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Raum und Zeit – die Stadt als Galerie
Eggenburger Kulturwochen von September bis November

Sollen wir ein Highlight der
heurigen Eggenburger
Kulturwochen nennen?
Geht leider nicht.

Denn: Der traditionelle 37. Eggenbur-
ger Kulturreigen von September bis No-
vember ist voller Highlights. So öffnen
erstmals am 23. und 24. Oktober lan-
ge verschlossene, historische Gebäude
ihre Tore für junge, hochkarätige Kunst.
Das gesamte Stadtzentrum wird so zur
Galerie – in den Jugendstil-Hallen der
Kaffeefabrik, im alten Bezirksgericht
oder im Stadtkeller, den viele Eggen-
burger*innen als Zentrum des gesell-
schaftlichen Lebens noch sehr gut in
Erinnerung haben. Künstler*innen der
bildenden und angewandten Kunst,
ausstellungserfahren von Wien bis New
York, nahmen begeistert die Gelegen-
heit wahr, in den ehemaligen schillern-

den Stadtzentren Eggenburgs ihre Wer-
ke auszustellen – für Besucher*innen
ergibt sich ein Stadtspaziergang unter
dem Kulturwochenmotto „Raum und
Zeit” mit völlig neuen Perspektiven.

Von keltischen Klängen bis zu Klassik,
Jazz, Pop und FURIOSO!
Spannende Konzerte warten auf Be-
sucher*innen – wie etwa jenes von
Spinning Wheel am 1. Oktober (Ach-
tung Terminänderung – das Konzert
war ursprüngich für den 2. Oktober
angekündigt), ein Kaleidoskop kelti-
scher Musik: Klangschöne Songs und
spritzige Tunes aus Irland, Schottland,
Wales und der Bretagne. Oder das
Konzert von Rondo Vienna mit Bar-
bara Helfgott, am 9. Oktober erstmals
in Eggenburg: Wenn die sieben klas-
sisch ausgebildeten Top-Musikerinnen
zu ihren Streichinstrumenten greifen,

lassen sie sich kein „E” für ein U vor-
machen: Klassik, Pop, Jazz. Haupt-
sache furioso! Von Mozart über ABBA
bis Shakira. Ein Schmaus für Ohren,
Auge und Seele.

Auch die kleinsten Besucher*innen
können in die Eggenburger Kulturwo-
chen eintauchen: Neben einem Kinder-
konzert mit Bernhard Fibich wartet eine
Kinderlesung auf die Kleinen: „Literatur
in der Natur” mit einer Kreativwerkstatt
für Kinder ab 6 Jahren – inklusive Spinn-

23./24. Oktober: Auch das seit langer Zeit für

die Öffentlichkeit unzugängliche 100-jährige

Lichtspielhaus des Meisterarchitekten Clemens

Holzmeister öffnet seine Pforten.

1. Oktober: Eine fantastische Konzertreise

durch Irland, Schottland und Wales mit der

Gruppe Spinning Wheel – Klangschöne Songs

und spritzige Tunes.

9. Oktober: Klassik, Jazz, Pop, Furioso!

Rondo Vienna und Barbara Helfgott

sind eines der Konzert-Highlights der

Kulturwochen.
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| BEATE VONSTADL
| 0664 / 37 20 972
| b.vonstadl@donauimmo.at

| WALTER VONSTADL
| 0664 / 50 28 315
| w.vonstadl@donauimmo.at

Ihre verlässlichen Partner für den
Immobilienverkauf
im Wald- und Weinviertel

Kunst im öffentlichen Raum

Herbst 2021

5

Durch die Corona-Krise fast in Vergessenheit geraten, ist die Kunst im öf-
fentlichen Raum. Künstlerinnen und Künstler, die Interesse haben, ihre

Werke einem größeren Publikum zu präsentieren, haben ab Jänner wieder
die Möglichkeit einer Ausstellung im Foyer des Rathauses im ersten Quartal
2022. Interessent*innen melden sich bitte im Sekretariat des Rathauses bei
Sabine Gnauer unter der Telefonnummer 02984/3501-13 oder per E-mail
sabine.gnauer@eggenburg.gv.at
Wir brauchen dafür eine Kurzbiografie samt Porträt und einen kurzen Abriss
Ihres künstlerischen Werdegangs.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

rad-Spinnen, Rennschnecken filzen und
beim Schneckenrennen starten!
Die Eggenburger Theatertruppe entführt
mit zwei einaktigen Komödien in die
Welt des unübertroffenen Meisters der
Kurzprosa Anton Tschechow. Premiere
am 6. November!
In eine ganz andere Richtung schlagen
die „Tage der historischen Kochkultur”
am 15. und 17. Oktober: Als Echo des
Kochbooms in den Massenmedien bietet
sich hier ein Kontrapunkt kulinarischer
Geschichte an: Das Eggenburger Koch-
KulturMuseum veranstaltet ein Festi-
val, das die Geschichte der Kulinarik
in Workshops, Kochkursen und Exkur-
sionen behandelt – spannend und wohl-
schmeckend!
Nach Lesungen, Stadtführungen, Stra-
ßenmusik, Matineen, Vernissagen und
Kabarett führen die Weintaufe und das
Kellergassenkulinarium am 12. Novem-
ber direkt in den „Eggenburger Advent-
zauber” – ein Adventmarkt, der die Herzen
verzaubert und die Augen weit macht...
(Programm auf der letzten Seite).

Wenn es Ihnen jetzt schon schwer fällt,
ein persönliches Highlight der Kulturwo-
chen zu nennen, werfen Sie einen Blick
ins Programm (digital: eggenburg.at,
handfest: Bürgerservice im Rathaus und
Info-Büro im Krahuletz-Museum) mit der
Zusammenfassung und Beschreibung
der rund 30 Kulturveranstaltungen – es
wird dann nicht leichter werden ...

Im Rahmen des dies-
jährigen Eggenburger

Adventzaubers im Novem-
ber findet eine Ausstellung
von Christbaumschmuck
aller Art und jeglichen
Stils statt. Modern oder
antik, traditionell oder ex-
travagant, schrill oder ge-
diegen jeder Schmuck hat
seine Besonderheiten und
findet Eingang in unsere
Ausstellung. Wenn Sie Interesse haben, Ihren persönlichen Christbaumschmuck
zu präsentieren, dann haben Sie hier die Möglichkeit. Wenden Sie sich bitte an
GR Margit Koch (Koordinatorin der Ausstellung) unter margit.koch@eggenburg.at
oder persönlich. Nach Rücksprache bringen Sie Ihre Exponate am Donnerstag,
den 18. November 2021 ab 15.00 Uhr ins ehemaligen Gasthaus Seher. Bitte,
versehen Sie Ihren Christbaumschmuck mit Namen und Adresse und machen Sie,
wenn möglich, ein Foto Ihrer Ausstellungsstücke, um keine Verwechslung zuzu-
lassen und dadurch die Rückgabe zu erleichtern. Herzlichen Dank!
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Haben Sie
besonderen
Christbaum-
schmuck?
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DIE STADTGEMEINDE EGGENBURG
GRATULIERT DEN ELTERN VON:

Milan BARTH–SCHIEFER

Nora FRIED

Maximilian NEUGEBAUER

Marlene NEUMAYER

Christian PASS

UNSERE JÜNGSTEN

Schulen & Kinder
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ElKiZ-Ferienbetreuung
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EGGENBURG. Erstmals hat das NÖ Familienbund El-
tern-Kind-Zentrum Eggenburg (ElKiZ) in der Zeit von
9. bis 13. August Ferienbetreuung angeboten. Insge-
samt acht Kinder waren angemeldet und genossen
das vielfältige Programm des ElKiZ. Jede Menge lus-
tige Spiele, Spielplatzbesuche sowie ein Kochtag und
der Besuch in der Eggenburger Stadtbücherei standen
auf dem Programm. Gerne nahmen die Kinder das
Angebot an und fühlten sich bei Spiel und Spaß sehr
wohl.

„Das wird sicherlich nicht unsere letzte Ferienbetreu-
ung gewesen sein,” kündigt Sandra Fasching, Leiterin
des ElKiZ Eggenburg an und freut sich über das gelun-
gene Projekt!
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG Schulen & Kinder

Das Haus der Kinder ist offen!
Neuer Kindergarten und Tagesbetreuung „Spatzennest“ in Betrieb

EGGENBURG. Jetzt ist es soweit: Das
neu entstandene Bildungsgrätzl im Nor-
den Eggenburgs ist voll in Betrieb – neben
Volks- und Mittelschule haben nun der
Kindergarten II, die Tagesbetreuung für
Kleinstkinder („Spatzennest“ unter Lei-

tung des Eltern-Kind-Zentrums) und die
Musikschule ihre neuen Räumlichkeiten
bezogen. Für die Kindergarten- und die
Tagesbetreuungskinder stehen im moder-
nen Holzriegel-Gebäude in der Dr. Eduard
Kranner-Straße hinter der Volksschule vier

großzügige Gruppenräume auf 800 Qua-
dratmetern zur Verfügung. Bewegungs-
und Gruppenräume und ein großzügiger
Außenbereich geben viel Platz für die Ent-
faltung der Kleinen. Hier einige Impressio-
nen aus dem neuen Kindergarten:

Herbst 2021
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG Gemeinde

Infrastruktur der Gemeinde wird weiter verbessert
Projekte, die in den vergangenen Monaten durch den Stadt- und Gemeinderat gingen

Zahlreiche Infrastrukturmaßnahmen verbessern
kontinuierlich die Lebensqualität in der

Großgemeinde Eggenburg:

KIGA 2 NEU: Mit Schulanfang ging der neue Kindergarten in
der Dr. Eduard Krannerstraße 8a in Vollbetrieb (siehe auch
Seite 7). Der Termin für die feierliche Eröffnung des Kinder-
gartens wird noch bekanntgegeben!

Musikschule NEU: Ebenfalls mit Schulbeginn begann auch
die Musikschule in ihrem neuen „Zuhause“ in der Mozart-
straße 10a.

Der Stadtrat hat in seiner letzten Sitzung die Sanierung der
Kinderspielplätze beschlossen. Veranschlagt wurde die Sa-
nierung mit EUR 40.000. Ein Teil erfolgt noch 2021, der
Rest 2022.

Des Weiteren wurde der Ankauf des IVECO-Pickups für
EUR 35.00 beschlossen (Siehe Seite 3).

Die Stadtgemeinde Eggenburg kauft für die Pflege ihrer
Grünflächen eine Mähmaschine der Marke ISEKI für rund
EUR 17.000 an.

In Stoitzendorf ist ein Regenrückhaltebecken in Planung,
dessen Umsetzung voraussichtlich 2022 erfolgt. Es wird in
Richtung Grafenberg gebaut!

Im Frühjahr 2022 starten die Kanal- und Wasserleitungs-
bauarbeiten in der Kremserstraße. Begonnen wird am
Hauptplatz in Richtung Kremserstraße stadtauswärts. Die
Sanierung der Kremserstraße ist mit 644.000 EUR veran-
schlagt. Dieses Projekt geht Hand in Hand mit den Kanal-
und Wasserleitungsarbeiten in der Mühlgasse in der Katas-
tralgemeinde Stoitzendorf. Die Arbeiten in Stoitzendorf
werden aber bereits heuer noch durchgeführt.

Die Asphaltierungsarbeiten in der Pulkauerstraße konnten
abgeschlossen werden. Die Nebenanlagen wurden fertig-
gestellt. Im Herbst wir das Projekt Schwammstadt umge-
setzt; entlang der Friedhofsmauer werden neue Silberlinden
gepflanzt. Die weitere Begrünung ist am Hauptplatz in Pla-
nung!

Motel-Projekt schreitet voran

KÜCHENWELT HAUSGNO
ST:

So ein Team, tr
ifft man nicht j

eden Tag!

Stadtnachrichten Eggenburg
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Das neue Motel vis á vis der KFZ-Landesberufsschule
ist bereits in Fertigstellung. Nach der Gleichenfeier Ende
August wird derzeit intensiv am Innenausbau gearbeitet.
Am 15. November 2021 soll der Beherbergungsbetrieb,
der über 50 Zimmer mit 99 Betten verfügt, fertig sein.
Weiters entsteht auf dem Gelände ein Garagenpark mit
20 Garagen und drei SB-Autowaschplätzen. Das neue
Motel soll Schüler*innen der Landesberufsschule beher-
bergen, aber auch ein Angebot für touristische Gäste der
Region sein. Hinter dem Bau steht die Unternehmer-
familie Gastecker, die neben zwei Autohäusern bereits
ein Motel in Loosdorf betreibt.
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STADTNACHRICHTEN EGGENBURG

Straßensanierung Landesstraße B2
zwischen Kühnring und Eggenburg
Aufgetretenen Fahrbahnschäden, Spurrinnen etc. wurden Mitte Juni auf
einer Länge von 1,1 km behoben. Nach Fräsarbeiten wurde zur Ver-
stärkung des Konstruktionsaufbaus mit einer 9 cm dicken bituminösen
Trageschicht und einer 3 cm dicken bituminösen Decke überbaut.
Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko: „Das Land NÖ investiert laufend
in das Landesstraßennetz. Vorrangiges Ziel ist dabei der Ausbau und Er-
halt der Verkehrssicherheit, damit die Verkehrsteilnehmer und Verkehrs-
teilnehmerinnen so
sicher als möglich
von A nach B kom-
men.”
Die Kosten von EUR
220.000, übernahm
zur Gänze das Land
Niederösterreich.

Gemeinde

Infrastruktur der Gemeinde wird weiter verbessert
Projekte, die in den vergangenen Monaten durch den Stadt- und Gemeinderat gingen

Behinderten-WC beschlossen

In Gauderndorf wurde der Kanal fertig
gestellt. Auch die Arbeiten am Glas-
faseranschluss wurden in der Katas-
tralgemeinde erfolgreich abgeschlossen.

Kabelplus beendet auch in Eggen-
burg Nord seinen Glasfaserausbau im
Herbst 2021 und die Gebiete nördlich
der Schmida gehen bereits ans Netz.
Für anschlusswillige Nachzügler-Haus-
halte ist ein Anschluss in der Pulkau-
erstraße samt Nebenstraßen noch ge-
plant!

Am Festgelände in der Nähe der ehe-
maligen Festkanzlei errichtet die NÖ-
GiG einen so genannten PoP (Point of
Presence).
Damit bezeichnet man den Knoten-
punkt innerhalb eines Kommuni-
kationssystems der die Verbindung
zwischen zwei oder mehreren Kommu-
nikationsnetzen aufbaut. Am Point of
Presence werden die Verbindungen für
den Daten- und Sprachverkehr von den
verschiedenen Vermittlungsstellen zu-
sammengeführt.

BILLA baut in der Pulkauerstraße ei-
nen neuen Lebensmittelmarkt.

Eggenburg bekommt eine Tierklinik.
Dr. Gerhard Eder hat mit dem Bau
einer Tierklinik in der Johann Leiden-
frost-Straße begonnen. Die Fertigstel-
lung erfolgt in einem Jahr. Die Tierklinik
umfasst zwei Operationssäle und zwei
Behandlungsräume. Sie wird rund um
die Uhr besetzt sein. Insgesamt werden
sich vier Tierärzte um ihre kranken
Lieblinge kümmern.

Das Feuerwehrhaus Eggenburg ist in
Fertigstellung!

Das NÖ Familienbund Eltern-Kind-Zen-
trum (ElKiZ) übernimmt die Räumlich-
keiten des alten Kindergartens in der
Kremserstraße. Das ElKiZ wird ab Feb-
ruar 2022 nicht nur mehr alles rund

um Eltern und Kinder betreuen, son-
dern als Generationenzentrum geführt.

Die Renovierung des Turms des Friedens
an der Stadtmauer ist abgeschlossen.
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Herbert Wachter (Straßenmeisterei Eggenburg), Bürger-

meister Georg Gilli, DI Daniel Leitl (NÖ Straßenbauabteilung

Hollabrunn), Landesrat Ludwig Schleritzko, NÖ Straßenbau-

direktor DI Josef Decker, Bürgermeister Leopold Winkelho-

fer, Johann Steiner (Betriebsleiter Strm. Eggenburg)

Der Gemeinderat hat die Errichtung eines Behinderten-WCs beschlossen. Er
hat sich für eine Containerlösung entschieden. Das fix und fertig eingerichtete
WC wird mit einem Kran über das Gemeindedach gehoben und im Innenhof
des Pröckhlhaus Hofes freistehend platziert. Es handelt sich dabei um ein
selbstreinigendes Objekt.
Die Anschaffung beläuft sich auf ca. EUR 55.000. Gegen ein Entgelt von
EUR 0,50 ist das WC von 0–24 Uhr jeder Zeit zu benützen. Für Inhaber
eines sog. Eurokeys ist die Benützung kostenfrei!
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Badtriathlon SKE Nachwuchs-Camp

Der Eggenburger Badtriathlon gehört seit einigen
Jahren zu den sportlichen Fixpunkten im Eggenbur-

ger Veranstaltungskalender. Jedes Jahr am 15. August
starten Sportbegeisterte in den Disziplinen Schwimmen,
Radfahren und Laufen.
Sieben Teilnehmer standen dieses Jahr bereits um 7:15
Uhr früh am Start. Florian Bell holte sich mit 02:12:42
den Sieg. Die beiden Organisatoren, STR Stefan Jung-
wirth und GR Josef Gundinger gratulierten den Teil-
nehmern zu ihrer tollen Leistung. SKE-Camp von 26. bis 30. Juli im SKE Stadion:

50 Kinder wurden in dieser Woche betreut und
natürlich auch verköstigt. Danke an die Sponsoren
Dachsberger, Tutschek, Biohof Leutgeb, Jagawirt Fried-
rich Karl und Sport Riss. Unser Dank gilt vor allem
Walter Tretzmüller, Karl Neuhold, Bernhard Gindl,
Gertrude und Wolfgang Datzer, Leo Reis und Herbert
Höfler, die täglich großartig für die Jungs und Mädels
aufkochten! Dankeschön auch an die beiden Haupt-
organisatoren Stefan Überreiter und Daniel Dafert, die
für die Gesamtorganisation dieses Camps verantwortlich
waren. Weiters ein großer Dank an die 20 Trainer, die
diese Woche für unsere Kinder im Einsatz waren!!

Josef Gundinger, Florian Bell, Franz Zimmerl, Alexander

Heili, Klaus Kirbes, Stefan Jungwirth, Günther Hartl,

Thomas Gössl, Stefan Hündler

Tennismeisterschaften

Vom 12. bis 22. August fanden
die alljährlichen, offenen Meis-

terschaften des Tennisclubs Eggen-
burg statt. Eine Rekordzahl an Teil-
nehmer*innen sorgte während der
gesamten Dauer für einen dichten
Spielplan und gut besuchte Abende
auf dem Centercourt. „Gott sei Dank
war uns auch der Wettergott gnädig

und das Turnier konnte planmäßig be-
endet werden”, freute sich Stefan Mar-
kus vom Tennisclub Eggenburg.
Im Mixed siegten Claudia und Stefan
Fleischhacker; im Damendoppel setzten
sich Salzer/Zimmerl-Althammer gegen
Feichtner/Kirnbauer durch.
Im äußerst spannenden Herrendop-
pelfinale besiegten Michael Parth und

Martin Würz, Eneas Menner und
Christoph Soukup. Im Dameneinzel
triumphierte Lisa Feichtner vor Denise
Kirnbauer und Doris Antony.
Der Garser Thomas Blauensteiner
blieb im Finale gegen Christoph Sou-
kup siegreich und so ging der Titel der
Herren wie schon im Vorjahr an den
Garser Tennisclub.
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Goldregen für unsere Winzer

Auch dieses Jahr wurden
unsere Winzer für ihre

wunderbaren Qualitätsweine
ausgezeichnet:
Wolfgang Kauderer, Stoitzen-
dorfs Obmann des Weinbauver-
eins, glänzte bei der NÖ Wein
Prämierung gleich mit zehn
Goldmedaillen! Und zusätzlich
konnten zwei seiner Weine bei
der Women‘s International Tro-
phy ebenfalls Gold erringen.
Bei der NÖ Wein Prämie-
rung 2021 wurde der Char-
donnay 2019 O.T. Reserve des
Gauderndorfer Weinbaubetrie-
bes Fink & Kotzian zum Lan-
dessieger gekürt.
Herzliche Gratulation an die er-
folgreichen Winzer!

Erfolgreiche Damen

Die Pressesprecherin unserer Damenmannschaft,
Magret Korbel berichtet: Unsere Handball-Damen

waren so erfolgreich wie noch nie! U14 Mädels erkämpf-
ten sich den 3. Platz beim Final 4 in Eggenburg! Nach
einer hohen 20:42 Niederlage im Halbfinale gegen Hypo
NÖ stand noch das Spiel um Platz 3 am Programm.

Im zweiten Halbfinale verlieren die Handball Wölfe Wien
gegen ZV Wiener Neustadt und standen somit als unser
Gegner fest.

In der Vorrunde konnten wir bereits einmal knapp ge-
winnen, im Meisterplayoff mussten wir eine knappe Nie-
derlage hinnehmen.

Von Anfang an gestaltete sich ein spannendes Spiel bei
dem wir bis zur Halbzeitpause einen 2-Tore-Vorsprung
herausspielen konnten. Auch in der zweiten Halbzeit blie-
ben unsere Mädl’s konstant und konzentriert und konnten
den Vorsprung bis zum Schluss auf 4 Tore erweitern.

Gratulation an unsere U14 Mädl’s zu diesem histori-
schen Erfolg! Noch nie konnte sich eine Mädchenmann-
schaft aus Eggenburg drittbeste U14 Österreichs nen-
nen! (Einen dritten Platz in der U12 und U13 konnten
Anna Schuhäcker, Elena Fidesser und Co vor einigen
Jahren bereits erreichen)

Im Finale setzte sich Hypo NÖ klar mit 38:19 gegen
ZV Wiener Neustadt durch und krönte sich zum Staats-
meister. Herausragend ist auch zu erwähnen, dass unsere
Sara Csoka ins Allstar Team als beste Rückraum Mitte
Spielerin gewählt wurde! Gratuliere!
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Mineralien- und
Fossilien-Sammlerbörse 2021
SO, 3. Oktober 2021, 9–16 Uhr; Stadthalle, Kühnringerstraße 1, Eggenburg

Amethyste, Fossilien, Bergkristalle und vieles mehr findet man auf Mineralien-
und Fossiliensammlerbörse in Eggenburg.

Seit mittlerweile 26 Jahren ist die Börse ein beliebter Treffpunkt für ausgewählte
Aussteller und Mineralienfreunde. Über 20 Aussteller aus Österreich kommen
wieder nach Eggenburg und bieten Ihre schönsten Ausstellungsstücke zum Ver-
kauf an. Darunter findet man auch tolle Einzelstücke, die jedes Sammlerherz hö-
herschlagen lassen. Die Besucher*innen können in Ruhe auswählen, fachsimpeln
und natürlich auch einkaufen und werden vom Team der „Kramerey” mit Speis’
und Trank verwöhnt. Eintritt frei!

Wandern in und um Eggenburg

Ein Rad- und Wander-
paradies ist die Gegend

um Eggenburg. In der Stadt
selbst bietet sich der Stadt-
mauernrundgang an oder Sie
erforschen die Umgebung
auf dem Wanderweg „Stein
und Wein”, der Sie über die
Kogelsteine in die verträumte
Kellergasse von Stoitzendorf
führt. Ein weiterer schöner Spazierweg führt Sie zum Meiseldorfer Teich.
Weitere Wege: Bergrunde, Ins freie Feld, Engerlweg, Rund um Eggenburg und
der Erdgeschichte Wanderweg.

Alle Informationen dazu finden Sie auf www.eggenburg.at oder in unserer
Wander- und Freizeitkarte – erhältlich in der Tourismus-Information Eggenburg.
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Anmeldungen und Informationen
über alle Veranstaltungen:
Tourismus-Information Eggenburg
Krahuletzplatz 1, T 02984/3400
tourismusinfo@eggenburg.at
eggenburg.at

Weintaufe und
Kulinarium

Einer alten Tradition folgend, findet
in der Stoitzendorfer Kellergasse

am 12. November eine feierliche
Weintaufe statt. Gemeinsam mit
den Weinpaten stoßen die Gäste auf
den Jahrgang 2021 an. Musikalisch
wird der Abend vom Bläserensemble
Stoitzendorf umrahmt.
Anschließend begibt man sich zu Fuß
auf eine kulinarische Reise durch die
Kellergasse. In angenehmer Gesell-
schaft genießen Sie ein 4-gängiges
Menü rund ums Gansl, gekocht von
Martin Kranzler. Dabei spaziert man
von Keller zu Keller, jeder Gang wird
bei einem anderen Winzer serviert.
Zu den ausgewählten Speisen wer-
den die exquisiten Stoitzendorfer
Weine kredenzt. Ein wunderschöner
Abend in der nächtlichen Kellergasse
erwartet Sie!
Weintaufe: EUR 10,00
Kulinarium: EUR 61,00
Weintaufe & Kulinarium: EUR 69,00
Anmeldung erforderlich

Das ist los!

Stadtnachrichten Eggenburg
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Mit dem Nachtwächter in Eggenburg unterwegs
„Mystischer Streifzug mit dem Nachtwächter”, Sa, 25. September 2021, 19.30 Uhr
Treffpunkt: Hauptplatz/Pranger
Der Rundgang führt auf einsamen und dunklen Wegen zu den Besonderheiten der mittelalterlichen
Stadt. Schon das Aussehen des Nachtwächters ist respekteinflößend. In der einen Hand eine Hellebarde,
in der anderen Hand eine große Laterne, ein schwarzer Hut, ein gewaltiger Umhang, so empfängt Nacht-
wächter Rudolf die Gäste. Man erfährt nicht nur Interessantes über die Geschichte der Stadt, sondern
auch einiges über das oft harte und gefährliche Leben im Mittelalter. Ausklang beim Stadtheurigen bei
mittelalterlichem Eintopf und 1 Glas Sturm.
Dauer: 1,5–2 Stunden; Preis: EUR 19, – pro Person; Zahlung: bar vor Ort; Anmeldung erforderlich!

Neue Stadtführer

Die NÖ Stadtmauerstädte boten heuer wieder einen Lehrgang für Stadtführer
unter der Leitung von Dr. Franz Stürmer an. Die Ausbildung erfolgte in acht

Terminen vier in Form von Videokonferenzen, weitere vier als Präsentationster-
mine. Zur Ausbildung gehörte auch der Besuch zweier Stadtführungen unserer
Stadtführer mit langjähriger Erfahrung. Die acht neuen Stadtführer*innen stehen
seit August für begleitete Stadtrundgänge als Verstärkung der alten Riege der
Stadtführer zur Verfügung. Hier die Gruppe der neuen Stadtführer*innen: Karl
Nusser, Reingard Lubec, Georg Geml, Günther Fritthum, Renate Bauer-Fuchs,
Christian Bauer, Andreas Jordan und Doris Schmeiser.

Auch in diesem Jahr führen die Stadtmauerstädte wieder ein Gewinnspiel durch.
Die Gewinn-Karten erhalten Sie in den
Tourismusinformationsstellen. Die Ge-
winnfrage betrifft diesmal die Koopera-
tion der NÖ Stadtmauerstädte, die seit
mehr als 20 Jahre besteht. Zu gewinnen
gibt es wie immer erlebnisreiche Aufent-
halte für zwei Personen in einer Stadt-
mauerstadt Ihrer Wahl. Viel Glück!

Audioguide online

Eggenburg auf eigene Faust entde-
cken? Das ist sicherlich ein span-

nendes Erlebnis und ab sofort ganz
einfach!

Die Stadt Eggenburg stellt gemein-
sam mit dem Verein Stadtmauer-
städte NÖ ab sofort eine kostenlose
Smartphone-App zur Verfügung. Der
Audioguide von Hearonymus leitet
die Besucher*innen per GPS entlang
eines Kulturspazierganges in und um
die Stadt zu den Besonderheiten un-
serer mittelalterlichen Stadt.

Anhand einer Kartennavigation be-
sucht man alle Sehenswürdigkeiten
oder einen Teil davon – je nach Lust
und Laune. An jedem markierten
Ort erhält der Gast Geschichte und
Kultur kurzweilig und unterhaltsam
vermittelt. Der Clou – dieser Audio-
guide funktioniert überall – zu Hause
genauso wie vor Ort und – er funktio-
niert offline (ohne Internet). So kann
man sich auch schon von zu Hause
aus gut informieren.

Wie funktioniert das?
Hearonymus-App auf
das Smartphone oder
iPhone laden – mit dem
QR-Code vor Ort oder
von daheim!

Das ist los!

Herbst 2021
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Veranstaltungen

Oktober
SO, 12.09. | 16–18 UHR
Tag der offenen Tür des
Stadtchores, Resch-Schloss

MI, 15.09. | 18.30 bis
19.30 UHR
Rit-Reflexintegrationstrai-
ning-Vortrag, ElkiZ-Eggen-
burg, Daniela Braunsteiner

SA, 18.09. Literatur in der
Natur – Kinderlesung; Krea-
tivwerkstatt für Kinder ab 6
Jahren, Anm. bis 13.9. erf.:
0676 9332009 Martina
Riedlmayr, Treffp.: Rathaus
10–12 UHR Eine märchen-
hafte Reise ins Schloss
von Dornröschen, wo du
am Spinnrad einen Faden
spinnen kannst.
14–16 UHR Gast sein beim
Gartenwicht Giesbert – filze
mit uns deine eigene Renn-
schnecke und mach mit beim
Schneckenrennen
16 UHR Generalversamm-
lung der Krahuletz-Gesell-
schaft, Krahuletz-Museum

SA, 25.09. | 10 UHR
Kochkurs – Kochen wie in
der Steinzeit, kokumu Test-
küche, Eggenstraße 13
14 UHR Kochkurs – Kochen
wie im Mittelalter: Streifzug
durch die Küchen des
Spätmittelalters, kokumu
Testküche, Eggenstraße 13
19.30 UHR Mystischer
Streifzug mit dem Nacht-
wächter, inkl. Ausklang bei
mittelalterlichen Eintopf +
1 Glas Sturm, E 19,– pP,
Anm. erf. 02984 3400,
tourismusinfo@eggenburg.at,
Treffpunkt Hauptplatz/
Pranger

September
FR, 01.10. | 14–16 UHR
„Müssen Kinder schlafen
lernen?” – Vortrag, Eltern-
Kind-Zentrum (ElkiZ)
18 UHR Vernissage – Silke
Ruß – Eintritt frei!, K-Haus
19 UHR Vernissage „Ge-
fährdet-Vergänglich-Vergan-
gen” – Monika Wirth-Ofner;
Eintritt frei, Rathaus
19 UHR Eine fantastische
Reise durch Irland, Schott-
land und Wales mit der
Band „Spinning Wheel”
19.30 UHR Kabarett –
Fredi Jirkal, Einlass ab
18 Uhr, K-Haus Eggenburg

SA, 02.10. | 18–1 UHR
Lange Nacht der Museen,
Krahuletz-Museum;
Programm wird rechtzeitig
bekanntgegeben.

SO, 03.10. | 9–16 UHR
Mineralien- und Fossilien-
sammlerbörse, Stadthalle
Eggenburg

MO, 04.10. bis FR, 08.10.
START VON 9–11 UHR
Landes-Wanderwoche der
Senioren, Kellergasse
Stoitzendorf
13–15 UHR Hauptplatz-
führungen im 1/2-Stunden-
Takt, Hauptplatz/Pranger

FR, 08.10. | 17 UHR
Kellergassenführung „Kel-
lerröhren – versteckte, mysti-
sche Räume in Hohlwegen”,
Kulturkeller, E 10,– pP;
Anm. erf. 02984 3400,
tourismusinfo@eggenburg.at
Kellergasse Stoitzendorf,
19.30 UHR Konzert
„Waldviertlerisch-Iberischer
Dialog“ – Eintritt frei,
Festsaal des Rathauses

SA, 09.10. | 19 UHR
Konzert „Jazz, Pop, Klas-
sik,FURIOSO!”, Rondo
Vienna & Barbara Helfgott
Karten (VVK EUR 19,00):
organisation@frauentage.at
AB 18 UHR FRIZZANTE
LOUNGE!, Lindenhofsaal

SO, 10.10. | 10.30 UHR
Begleiteter Rundgang durch
die Stadt Eggenburg, E 6,–
pro Person, Anmeldung
erforderlich 02984 3400,
tourismusinfo@eggenburg.at
Treffpunkt: Tourismus-
Information Eggenburg
15 UHR „Regen und Sonnen-
schein” – Mitmachkonzert mit
Kinderliedermacher Bernhard
Fibich, für Kinder von 3–11
Jahren; Eintritt: freiwillige
Spenden, Lindenhofsaal

MO, 11.10. | 14–16 UHR
„Babys erstes Löffelchen”
16–18 UHR „Jetzt ess ich
mit den Großen” Vorträge
Birgitt Schwarzinger
ElkiZ Eggenburg

MI, 13.10. | 19 UHR
Festakt der 37. Eggenburger
Kulturwoche(n), Stadthalle

FR, 15.10. bis SO, 17.10.
„Tage der historischen
Kochkultur”, www.kochkul-
turmuseum.at, Anm. erf.
0664/1357135, georg.
geml@kochkulturmuseum.
at, Krahuletz-Museum,
KochKulturMuseum

SA, 16. und SO 17.10.
„Tage der offenen Ateliers”,
versch. Veranstaltungsorte

SA, 23. UND SO 24.10.
10–18 UHR „Alte Räume –
Junge Künste” – die gesam-
te Stadt wird zur Galerie!,
Altstadt
14–16 UHR„Street-Junkies”–
U-Musik, Hauptplatz

SO, 24.10. | 11 UHR
„Werke großer Meister aus
zwei Jahrhunderten” – Kla-
viermatinée mit Querflöte,
Querflöte (Robin Wunderbal-
dinger), Klavier (Tobias Witz-
mann), Festsaal Rathaus
14 UHR Geführter Rund-
gang durch den Eggenburger
Friedhof, E 6,– pP;
Anm. erf. 02984 3400,
tourismusinfo@eggenburg.at
Haupteingang Pulkauerstr.

DI, 26.10. | 16 UHR
Kasperltheater der Kinder-
freunde Eggenburg, Bogen-
gasse 1a (Volksheim)

Stadtnachrichten Eggenburg
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Offene Treffs
BABYTREFF | Grätzl 3: 08.09, 22.09. 06.10., 20.10.,
03.11., 17.11., 01.12., 15.12., jeweils 9–10.30 Uhr

SPIELETREFF-ELKIZ | Grätzl 3: 30.09., 14.10., 28.10.,
11.11., 25.11., 09.12., jeweils 9–10.30 Uhr

MUKI-TREFF „SPIEL UND SPASS AM VORMITTAG“
Grätzl 3: 07.10., 04.11., 02.12., jeweils 08.45–10.30 Uhr

FAMILIENTREFF | Grätzl 3: 11.09., 09.10, 13.11.,
04.12., jeweils 15–18 Uhr

ERLEBNIS-CAFÉ | Grätzl 3: 23.09., 21.10., 18.11.,
jeweils 9–10.30 UHR

BEGEGNUNGS-CAFÉ | Grätzl 3: 26.11., 15–17 UHR

ADVENT-CAFÉ | Grätzl 3: 16.12., 15–17 UHR

LATERNDERLUMZUG | Grätzl 3: 11.11., ab 16.15 UHR

November
MI, 03.11. | 9.30 UHR
Gesundes Babytragen –
Vortrag, ElkiZ-Eggenburg

FR, 05.11. | 19 UHR
Lesung „Kriminelle Zeiten“
von Mag. Manfred Palmber-
ger, Festsaal des Rathauses
19.30 UHR Theater-
Premiere „Der Bär“ & „Der
Heiratsantrag“, 2 einaktige
Komödien v. A. Tschechow
Studiobühne der Theater-
gruppe Kirchenplatz

SO, 07.11. | 10.30 UHR
„Mythen, Märchen, Sagen”
Stadtführung, E 6,– pP,
Anm. erf. 02984 3400,
tourismusinfo@eggenburg.at,
Treffpkt: Tourismusinfo
18 UHR „Der Bär” & „Der
Heiratsantrag” – 2 einaktige
Komödien von A. Tschechow –
Theater, Studiobühne der
Theatergruppe Kirchenplatz

DI, 09.11. | GANZTAGS
Allerheiligenmarkt,
Stadtzentrum Eggenburg

FR, 12.11. | 18.30 UHR
Weintaufe u. Kellergassen-
kulinarium, Anmeldung
erforderlich 02984 3400,
tourismusinfo@eggenburg.at,
Kellergasse Stoitzendorf

SA, 13.11. | 19.30 UHR
„Der Bär” & „Der Heiratsan-
trag” – 2 einaktige Komödien
v. A. Tschechow –
Studiobühne/Kirchenplatz

SA, 14.11. | 18 UHR
„Der Bär” & „Der Heiratsan-
trag” – 2 einaktige Komödien
v. A. Tschechow –
Studiobühne/Kirchenplatz

FR, 19.11. | 17–21 UHR
„Eggenburger Adventzauber”
Adventmarkt – Nur Gastro-
nomie, Hauptpl., Kirchenplatz
19.30 UHR Theater „Der
Bär” & „Der Heiratsantrag” –
2 einaktige Komödien von
Anton Tschechow, Studio-
bühne Kirchenplatz

Dezember
SA, 20.11. | 14–21 UHR
„Eggenburger Adventzauber”,
Adventmarkt, Gastronomie u.
Waren, Hauptpl. Kirchenpl.
GANZTÄGIG Christbaum-
schmuck-Ausstellung,
GH Seher, Erdgeschoß
14 UHR Lesung mit dem Bil-
derbuchtheater „Kamishibai”;
für Kinder ab 3 Jahre,
GH Seher, Am Boden
16.30 UHR Märchenstunde
GH Seher, Am Boden
17.30 UHR Konzert „Advent
for Teens” der JuniorPopBand
der Musikschule; Eintritt frei,
GH Seher, Innenhof
18.30 UHR Konzert-
CON:trast Orgel u. Saxophon;
Eintritt frei, Stadtpfarrkirche

19.30 UHR „Der Bär” &
„Der Heiratsantrag” – 2 ein-
aktige Komödien von Anton
Tschechow – Theater, Studio-
bühne der Theatergruppe am
Kirchenplatz

SA, 21.11. | 10–18 UHR
„Eggenburger Adventzauber”
Adventmarkt – Gastronomie
und Waren, Hauptplatz/
Kirchenplatz
14 UHR Lesung mit dem
Bilderbuchtheater „Kamishi-
bai”; für Kinder ab 3 Jahre,
GH Seher, Am Boden
14 UHR Konzert CON:trast
Orgel und Saxophon; Eintritt
frei, Stadtpfarrkirche
15 UHR adventliche
Stubenmusik mit Zitter,
GH Seher, Am Boden
16 UHR „A Schimmer von
Weihnocht”; Konzert der
Stimmtoniker mit CD-Prä-
sentation, Stadtpfarrkirche

18 UHR „Der Bär” & „Der
Heiratsantrag” – 2 einaktige
Komödien von A. Tschechow –
Theater, Studiobühne der
Theatergruppe am Kirchen-
platz

FR, 26.11. | 17.30–19 UHR
Gesunde Kinderfüße erhal-
ten und fördern – Vortrag,
ElkiZ-Eggenburg

FR, 26.11. | 19.30 UHR
„Der Bär” & „Der Heiratsan-
trag” – 2 einaktige Komö-
dien von Anton Tschechow –
Theater, Studiobühne der
Theatergruppe/Kirchenplatz

SA, 27.11. | 19.30 UHR
„Der Bär” & „Der Heiratsan-
trag” – 2 einaktige Komö-
dien von Anton Tschechow –
Theater, Studiobühne der
Theatergruppe/Kirchenplatz

SO, 28.11. | 9–12 UHR
UND 13–15 UHR
Blutspende Eggenburg,
Musikmittelschule
17 UHR Adventkonzert
„Kommt, frohe Völker,
herzu”, Klosterkirche

18 UHR „Der Bär” & „Der
Heiratsantrag” – 2 einaktige
Komödien von Anton Tsche-
chow – Theater, Studio-
bühne der Theatergruppe/
Kirchenplatz

FR, 03.12. | 19 UHR
Adventkonzert „Ladie´s
Sound” – Daniela Mayer &
Pia Toifl, Klosterkirche
Eggenburg

FR, 04.12 . | 14–20 UHR
Adventspaziergang Stoitzen-
dorf, Eintritt frei, Kellergasse
Stoitzendorf

MI, 08.12. | 17 UHR
Klingender Advent –
Konzert Lesung,
Pfarrkirche Eggenburg

DI, 14.12. | GANZTAGS
Weihnachtsmarkt,
Stadtzentrum Eggenburg

FR, 24.12. | 16 UHR
Kindermette, Pfarrkirche
Eggenburg
20.30 UHR Christmette,
Pfarrkirche Eggenburg

SO, 26.12. | 9.30 UHR
Patrozinium, Pfarrkirche
Eggenburg

Veranstaltungen
der Eggenburger
Kulturwochen und
des Adventzaubers

Herbst 2021
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Schulen & Kinder

busta
Ihr EDV Handel in Eggenburg
Hauptplatz 4 / Tel: 02984 66164

unser
e

TOP

Sommer-

Angebo
te

Notebooks
schon ab

€ 399,-
Stadtnachrichten Eggenburg
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Autorenlesung Bewegte Klassen

Wegen Corona durften im vergangenen Schuljahr
2020/21 keine Autorenlesungen im klassischen

Sinne abgehalten und auch keine Buchausstellungen
veranstaltet werden. Aus diesem Grund organisierte der
Buchklub für die zweiten und dritten Klassen der Musik-
mittelschule Eggenburg am 20. Mai 2021 erstmalig eine
Autorenlesung in digitaler Form.
Per Videokonferenz stellte die Schriftstellerin Leonora
Leitl den Schülerinnen und Schülern ihr im Vorjahr ver-
öffentlichtes Jugendbuch „Held Hermann: Als ich Hitler

im Garten ver-
grub” vor. Der
Roman behan-
delt das letzte
Jahr des Zwei-
ten Weltkrieges
in Freistadt (OÖ)
und erzählt die
spannende Ge-
schichte eines

12-jährigen Jungen und seiner Familie. Die Schüler/in-
nen erhalten mit diesem altersgerechten Buch Einblick
in ein Stück Zeitgeschichte.

Die Musikmittelschule Eggenburg freut sich, dass dieser
Jugendroman bald als Klassenlektüre Teil der Schulbib-
liothek sein wird.

Im Juni des vergangenen
Schuljahres bekamen die

ersten Klassen der Musikmit-
telschule Eggenburg zwei-
mal Besuch von einem
Kooperationspartner.
Ziel des Gesundheitsförde-
rungsprogrammes „Bewegte
Klasse” der Pädagogischen
Hochschule NÖ ist es unter
anderem, mehr Bewegung
in den Schulalltag der Ju-
gendlichen zu bringen.

Der engagierte Trainer arbei-
tete mit den Schülerinnen
und Schülern auch an der
Klassengemeinschaft und zeigte anhand von Team- und
Partnerspielen auf, wie wichtig die Zusammenarbeit und
der Zusammenhalt im täglichen Leben sind: Bewegung
ist nicht nur für die körperliche und seelische Entwick-
lung von Bedeutung, sie hat auch einen wichtigen sozi-
alen Aspekt.

Die „Bewegte Klasse” wurde von den Schülerinnen und
Schülern sehr gut angenommen, und sie waren in den
beiden Übungseinheiten mit Begeisterung dabei.
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Gemeinsames Sportfest Die Musikschule
hat ein neues Zuhause!

Die Musikmittelschule und Volksschule Eggenburg veranstaltete zu Schul-
schluss im Juli zum ersten Mal gemeinsam ein Sportfest in Koopera-

tion mit dem UHC Eggenburg. Am Tag vor der Zeugnisverteilung wurde auf
dem Schulgelände ein Riesenparcours mit verschiedenen Stationen aufge-
baut, dessen Höhepunkt wohl die überdimensionale Hüpfburg darstellte
(24 x 15m). Die Kinder und Jugendlichen konnten in allen möglichen Sport-
arten wie z.B. beim Tischtennis oder beim Überwinden von Hindernissen ihre
motorischen Fähigkeiten und ihre körperliche Ausdauer unter Beweis stellen.

Die Direktorinnen Judith Grafinger und Sigrid Braunsteiner sowie Thomas
Ableidinger, welcher die sportliche Leitung des UHC Eggenburg innehat,
blicken zufrieden auf einen sehr gelungenen Vormittag zurück: Nach den
vielen Lockdowns und Einschränkungen im schulischen und sportlichen
Bereich fand das vergangene Schuljahr einen krönenden Abschluss mit viel
Bewegung und Sport.

Ab Schulbeginn stehen Kindern
und Jugendlichen aus Eggen-

burg und Umgebung neu adaptierte
Räumlichkeiten in der Mozartstraße
10a zur Verfügung. Neben Einzelun-
terrichtsräumen gibt es einen Band-
und Ensembleraum. Unterrichtet
werden an der Musikschule Ensemb-
les wie JuniorPoP Band,
Jazz Combo, Kindermu-
sical, Klavierkammer-
musik, Streicherensem-
ble, Gitarrenensemble,
Bläserensemble und
Schlagwerkensemble,
aber auch Orchester wie Kammer-
orchester, Junior Strings, Gitarrenor-
chester und Blockflötenorchester –
sie erfreuen sich bei unseren Musik-
schülerinnen und Musikschülern gro-
ßer Beliebtheit. Unsere neue Musik-
schule umfasst außerdem ein Lehr-
erzimmer und ein Leiterbüro samt
Sekretariat und Archiv! Wir freuen
uns auf Euch! Bis bald!

Andrea Binder & ihr Lehrerteam

Neu

Bandraum
Ensembleraum

Herbst 2021
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Ferienspiel – Ein Sommer voller Spaß und Wissen

Schwimmkurse: Es fanden insgesamt 5
Schwimmkurse mit jeweils 10 Kindern
statt. Der Andrang war groß – mit über
100 Kindern auf der Warteliste. Das
Wetter spielte zum Glück mit. Helfen-
de Hände neben Kursleitung Barbara
Figl und Birgit Rupp waren Angelika
Leister, Günther und Edith Bauer.

Nachtwächterführung mit Rudolf
Weiser: 25 Kinder nahmen teil – sehr
informativ. Vielen Dank an unser Stadt-
café, das im Anschluss an die Führung
jedem Kind ein Eis spendierte!

Rutschmeister im Freibad: 30 Teilneh-
mer in drei Altersgruppen. Verschiedene
Aufgaben wurden bravourös gemeis-
tert, Abschluss war ein Wettrutschen
1. Platz: Gruppe 1 (Adele Hafner);
Gruppe 2 (Marie Donner); Gruppe 3
(Felix Schuh)

Nachmittag mit der Feuerwehr: Vier
Stunden Programm – wechselnde Teil-
nehmer – insgesamt 40 Kinder über
den Nachmittag verteilt

Walderlebnis mit Förster Harald
Alexander: war sehr informativ und gut
angenommen. Geheime Wege durch
den Wald – Entdecken von Pilzen und
Tieren standen im Mittelpunkt der be-
gleiteten Wanderung durch den Wald!

Schnuppern beim Roten-Kreuz: Sehr
interessiert zeigten sich die Kids an

der Tätigkeit der Sanis. Eine besondere
Attraktion war natürlich das Rettungsauto
mit all seinem medizinischen Equipment.

Bürgermeisterfrühstück:

Eine kleine Gruppe von nur sieben Kin-
dern kam dieses Jahr ins Rathaus zum
Bürgermeisterfrühstück. Die Kids lernten
alle Abteilungen des Eggenburger Rat-
hauses kennen, durften einmal Gemein-
deräte und -rätinnen sein und ihre Vor-
schläge, Anregungen und Beschwerden
im Gemeinderatssitzungssaal vorbringen
und zu guter Letzt mit Bürgermeister
Georg Gilli und STR Stefan Jungwirth
frühstücken.

Ponywanderung:WelchesKind liebtkeine
Pferde? Ganz gegen die verbreitete Mei-
nung, dass nur Mädchen Pferdeliebha-
ber seien, hielt sich die Anzahl der Bur-
schen und Mädels ziemlich die Waage.
Vizebürgermeister Mag. Josef Kirbes und
Jugendgemeinderätinnen Barbara Figl
und Birgit Rupp begleiteten gemeinsam
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer und
deren Eltern.

Sommerradfahrkurs: Die Initiative
RADland in Kooperation mit Fa. Easy-
drivers bot für Kinder zwischen sechs
und zwölf Jahren einen Fahrradkurs an.
Die Dauer betrug zwei Stunden. Mitzu-
bringen waren ein eigener Helm, sowie
ein eigenes Fahrrad. Besonderes Au-
genmerk wurde auf stabile Bewegung
im Verkehrsraum gelegt, wodurch die
Verkehrssicherheit der Kinder gefördert
werden sollte. Jugendgemeinderätin
Birgit Rupp half bei dem Kurs aktiv mit!

Stadtbücherei: „Escape the room“
Zu Redaktionsschlusses waren 13 Kin-
der dafür angemeldet: Das Spiel erfolgt
in drei Gruppen, denen jeweils eine
Farbe zugeteilt wird. Es gilt für die Kin-
der Hinweise aus Büchern „heraus zu
lesen“, um schlussendlich eine Code-
zahl herauszufinden und so aus der Bü-
cherei wieder entkommen zu können.
Das Büchereiteam leistet etwas Hilfe-
stellung, unterstützt mit Tipps und Hin-
weisen. Ein spannendes Erlebnis, das
Kinder in die Welt der Bücher entführen
soll und Lust aufs Lesen vermitteln soll!
Die meisten Termine unseres dies-
jährigen Ferienspieles, die vor allem
für die jüngeren Kids gedacht waren,
waren gleich nach Veröffentlichung
ausverkauft. Leider wurden einige
Programmpunkte ab 14 Jahren so
schlecht gebucht, dass sie aufgrund
geringer Teilnehmerzahlen von der
Programmliste gestrichen werden
mussten...

Stadtnachrichten Eggenburg
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KALENDERCARD®2021
JÄNNER FEBRUAR MÄRZ APRIL

KW 53 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 13 14 15 16 17
Mo 4 11 18 25 1 8 15 22 1 8 15 22 29 5 12 19 26
Di 5 12 19 26 2 9 16 23 2 9 16 23 30 6 13 20 27
Mi 6 13 20 27 3 10 17 24 3 10 17 24 31 7 14 21 28
Do 7 14 21 28 4 11 18 25 4 11 18 25 1 8 15 22 29
Fr 1 8 15 22 29 5 12 19 26 5 12 19 26 2 9 16 23 30
Sa 2 9 16 23 30 6 13 20 27 6 13 20 27 3 10 17 24
So 3 10 17 24 31 7 14 21 28 7 14 21 28 4 11 18 25

MAI JUNI JULI AUGUST
KW 17 18 19 20 21 22 22 23 24 25 26 26 27 28 29 30 30 31 32 33 34 35
Mo 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30
Di 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24 31
Mi 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25
Do 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26
Fr 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27
Sa 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28
So 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29

SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
KW 35 36 37 38 39 39 40 41 42 43 44 45 46 47 48 48 49 50 51 52
Mo 6 13 20 27 4 11 18 25 1 8 15 22 29 6 13 20 27
Di 7 14 21 28 5 12 19 26 2 9 16 23 30 7 14 21 28
Mi 1 8 15 22 29 6 13 20 27 3 10 17 24 1 8 15 22 29
Do 2 9 16 23 30 7 14 21 28 4 11 18 25 2 9 16 23 30
Fr 3 10 17 24 1 8 15 22 29 5 12 19 26 3 10 17 24 31
Sa 4 11 18 25 2 9 16 23 30 6 13 20 27 4 11 18 25
So 5 12 19 26 3 10 17 24 31 7 14 21 28 5 12 19 26

Landschafts-Apotheke „Zum schwarzen Adler“
Horn, Hauptplatz 14 02982/22 55
Stadt-Apotheke „Zum heiligen Leopold“
Eggenburg, Kremserstraße 7 02984 / 35 12

Apotheke „Zur heiligen Gertrud“
Gars am Kamp, Hauptplatz 5 02985 / 23 17

DIENSTWECHSEL
JEWEILS8 UHR

Herbst 2021
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Planung & Neubau
Umbau & Renovierung
Kaminsanierung

Die Baufirma Ihres
Vertrauens seit 1860

KAMINSANIERUNG

3564 Plank/Kamp | Tel. 02985 / 8227
www.lechner-bau.at

Onlineshop &
Buchbestellungen

www.frauhofer.at

EGGENBURG GRÄTZL 1 02984/3836
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Let
George
do it. George.

Das modernste
Banking Österreichs.

BESTENS BETREUT
Mobile Pflege & Betreuung
Essen zuhause
Notruftelefon
Mobile Therapie
24 Stunden Betreuung*
HausFußpflege**
Betreutes Wohnen
Beratung z.B. Pflegegeld,

Demenz, Förderungen

( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit
*24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH bzw. **persönliche und technische dienstleistungen GmbH (nicht ISO-zertifiziert) erbracht. © Jänner 2021
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Umweltgemeinderat Hans Siedler, Landesrat Martin Eichtinger,

Bürgermeister Georg Gilli

©
Eh

n

Natur im Garten-Gemeinde!
Eggenburg pflegt Grünräume künftig ohne chemische Pestizide und Torf

Einige Gemeinden haben sich dazu entschlossen, ihre
öffentlichen Grünräume hinkünftig entsprechend den
„Natur im Garten”-Kriterien ohne chemisch-syntheti-

sche Pestizide und Düngemittel sowie ohne Torf zu pflegen.
Dieses Ziel hat sich auch Eggenburg gesetzt.

Landesrat Martin Eichtinger freut sich über so viel Umwelt-
bewusstsein: „Dank des Engagements der Gemeinden und
Hobbygärtner ist Niederösterreich das ökologische Gartenland
Nummer eins in Europa.”

Chemisch-synthetische Pestizide werden bei der ökologischen
Pflege durch biologische Mittel bzw. durch den Einsatz mecha-
nischer oder thermischer Verfahren wie Heißwasser, Flämmen
oder Heißschaum ersetzt. Organische Dünger kommen zum Ein-
satz. Das Resultat kann sich sehen lassen! Der Aufbau eines
gesunden Bodens und in weiterer Folge reiche Pflanzenvielfalt,

dauerhafte Bepflanzungen mit Stauden und Gehölzen, Boden-
pflege und die Schaffung natürlicher Nischen können Pflege-
arbeiten wie Bewässerung, Unkraut jäten oder auch Pflanzen-
schutzmaßnahmen minimieren.
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Aus dem Umweltressort
Prächtige Blühwiese
Die Blühwiese entlang der Schmida
entwickelt sich nach anfänglichen
Schwierigkeiten prächtig, Anfang
September erfolgt die erste Mahd.
Die volle Entwicklung der Blühwiese
wird in zwei Jahren erwartet.

EVN-Bonuspunkte
für mehr Bäume
Bis Ende September
haben Sie noch die
Möglichkeit, Ihre EVN
Bonuspunkte für mehr
Bäume in der Gemein-
de zu spenden. Mit
Stand Mitte August
haben wir bereits EUR
902,– zur Verfügung, um
unsere Stadt grüner zu ge-

stalten und der innerstädtischen Er-
wärmung punktuell entgegensteuern zu
können.

Nutzen Sie dazu den Link
https://www.evn.at/Privatkunden/
OnlineServices/EVN-Bonuswelt-(1)/

Ab-Juni-Spenden-fur-mehr-
Baume!.aspx

Aktion „NÖ radelt”
Bis Ende September haben Sie auch
noch die Möglichkeit, Ihre gefahrenen
Radkilometer über die Aktion „NÖ ra-
delt“ einzugeben und so ein Zeichen
gegen den Klimawandel zu setzen.
Falls Sie es noch nicht getan haben,
melden Sie sich unter https://nie-
deroesterreich.radelt.at/ bei der Ak-
tion an und tragen Sie Ihre seit März
gefahrenen Radkilometer ein.

Der Stand Mitte August sind bereits
geradelte 3932 km und eine CO2-Er-
sparnis von 694 kg.

Ihr Umweltgemeinderat
Hans Siedler
Johann.siedler@eggenburg.at
0681 81129053
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Mondscheinkino: Viele Gäste trotz Regenwetter

Trotz schwieriger Bedingungen in den beiden vergan-
genen Sommersaisonen erschwert durch Coronamaß-

nahmen fand auch heuer das Mondscheinkino regen Zu-
strom. Leider hielt es das Wetter nicht mit Rudi Carells
„Sonnenschein von Juni bis September”, wie Andreas
Zeugswetter zitierte und pfuschte in 25 Prozent der Kino-
abende. Trotzdem verzeichnete man eine erkleckliche Zahl
von immerhin insgesamt 4.600 Zuschauern.

STR Stefan Jungwirth: „Ich bin stolz, gerade in dieser
schwierigen Zeit den Bürgerinnen und Bürgern ein nor-
males Kinoerlebnis unter Einhaltung aller behördlich vor-
geschriebenen Auflagen bieten zu können. Das Team rund
um Andreas Zeugswetter hat alles gegeben, um den Besu-
cherinnen und Besuchern Mondscheinkino in bekannt guter
Qualität zu präsentieren und ich muss sagen, es gab keiner-
lei Probleme. Ein großes Lob muss ich auch Johannes
Tutschek, dem neuen Caterer, aussprechen. Er und sein
Team haben eine super erste Saison als Nachfolgerteam
von Werner Oppitz geliefert. Dankeschön unseren Gästen

für die Jahrzehnte lange Treue und in den beiden vergange-
nen Jahren für die große Disziplin. Und last but not least,
danke euch allen, die heuer wieder so zahlreich am Gelin-
gen mitgearbeitet haben – ihr seid ein wunderbares Team!”,
so STR Jungwirth.

Wohnen in Eggenburg

Gemeinnützige Bau- und Tel. 02846/7015 | www.wav-wohnen.at

Siedlungsgenossenschaft ,,Waldviertel“ wav@waldviertel-wohnen.at

Freie Wohnungen

Grätzl 5 | 3730 Eggenburg

ca. 74 m² - 108 m² Wohnnutzfläche
teilweise mit eigener Terrasse bzw. Loggia/Balkon
PKW-Stellplatz in der Tiefgarage
Aufzug
eigenes Kellerabteil
Förderung vom Land NÖ
Eigenmittel ab € 4.356,-
Miete* ab € 429,-
SOFORT VERFÜGBAR

*Derzeit gewähren wir einen monatl. WAV-MIETZUSCHUSS
von bis zu 300,- befristet auf 12 Monate.
(bereits von der oben angegebenen Miete abgezogen)

Besichtigun
gstermin

unter 0284
6/7015

vereinbare
n!
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2070 Retz

Im Stadtfeld 3

📞📞 0043-2942-3557
🌎🌎 hofermedia.at

ETIKETTEN
DESIGN
DRUCK
VEREDELUNG

edel & außergewöhnlich

ONLIN
E

SHOP

meineetiketten.at

Gemeinde

Ein sichtbares Danke!
ENGELSDORF. Mit einem selbst
gebastelten Ortsschild als Be-
grüßungsgruß an der Ortsein-
fahrt von Engelsdorf bedankte
sich die Wohngruppe Nordstern
für das positive Miteinander in
Engelsdorf. Die WG Nordstern
ist eine Außenstelle des Allent-
steiger Landesjugendheimes, in

der Jugendliche aus schwierigen Lebenssituationen für
zwei bis drei Jahre ein Zuhause finden, um dann wieder in
ihre Familien zurückzukehren. Gedacht ist dieses liebevoll
gestaltete Ortsschild als Danke an die Dorfbevölkerung für
das harmonische Zusammenleben und das Verständnis,
das den jungen Menschen entgegengebracht wird. Bürger-
meister Georg Gilli, Ortsvorsteher Reinhard Hofbauer, GRin
Sabine Wingelhofer und Vertreter*innen der Wohngruppe
Nordstern übergaben gemeinsam das neue Ortsschild sei-
ner Bestimmung. Anschließend bewirtete Nordstern seine
Gäste mit Getränken und selbstgebackenen Köstlichkeiten.
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Krahuletz-Museum Öffnungszeiten

Mo bis Fr 9.00–17.00 Uhr; Sa, So und Feiertag 10.00–17.00 Uhr | 3730 Eggenburg, Krahuletzplatz 1 | www.krahuletzmuseum.at

Kultur

Neue Funde in der Teufelslucke

Die Teufelslucke bei Roggendorf
ist ein bekannter Fundplatz eis-
zeitlicher Tierknochen, auch gilt

sie als eine der bedeutendsten Hyänen-
höhlen weltweit. Die Funde von Mam-
mut, Wollnashorn oder Höhlenlöwe sind
schon lange bekannt und untersucht,
schlecht dokumentiert sind hingegen
die Knochen von kleinen Säugetieren.
Diese sind aber wichtig, um sich die
Umwelt vor etwa 35.000 Jahren vor-
stellen zu können.

Hamster, Ziesel und Wüstenmaus
Ein Team des Instituts für Paläonto-
logie, Universität Wien, in Kooperation
mit dem Krahuletz-Museum, Eggen-
burg, versuchte nun diese Lücke zu:
Das Team unter Prof. Doris Nagel siebte
und schlämmte den Aushub alter Gra-
bungen, dabei fanden sie die gesuchten
Kleinsäuger wie Hamster, Ziesel oder
Wüstenmaus.

Meist wird angenommen, dass in dieser
Zeit nur Eis und Schnee lag – die neuen
Untersuchungen zeigen aber, dass das
damalige Klima recht trocken und eher
schneefrei war.

Ankunft des Menschen
in Niederösterreich
Gefördert vom geologischen Dienst des
Landes Niederösterreichs konnten 2021
auch erstmals Radiokarbon-Daten der
wichtigsten Tiergruppen erstellt werden,
die eine genaue Altersbestimmung lie-
fern. So stammen die meisten Funde aus
einem Bereich von 30.000 bis 43.000
Jahren vor heute und passen damit

Reste von kleinen Säugetieren erzählen vom Klima vor 35.000 Jahren

Forschungsgeschichte

Die Höhle, von den Roggendorfern als Fuchsenlucke und von den Röschitzern als
Teufelslucke bezeichnet, ist schon seit langem bekannt. Bereits um 1875 führte
Johann Krahuletz erste Aufsammlungen durch, die er über Jahre fortsetzte. Auch
berichtete der Eggenburger Forscher, dass er einmal in der Höhle verschüttet wur-
de und lange nach einem der Ausgänge suchen musste.

Weitere Grabungen fanden unter Angela Stifft-Gottlieb, der Nachfolgerin von Jo-
hann Krahuletz, gemeinsam mit dem Naturhistorischen Museum in den Jahren
1929 und 1931 statt. Auch diese Funde gelangten ins Eggenburger Museum.
Im Anschluss einer Nachgrabung in den 1950er Jahren wurden die damaligen
Ergebnisse publiziert.

zu der Ankunft des anatomisch mo-
dernen Menschen in Niederösterreich.
Die Teufelslucke wurde im Zuge der Ar-
beiten neu vermessen und fotografisch

dokumentiert. Nach Auswertung der
neuen Untersuchungen werden die Er-
gebnisse im Krahuletz-Museum präsen-
tiert.
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Teilrekonstruktion einer Höhlenhyäne: Die Teufelslucke bei Roggendorf gilt als eine der

bedeutendsten Hyänenhöhlen weltweit.
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KochCOOLtur in Eggenburg

Hier dreht sich alles nur ums Essen! Das KochKultur
Museum veranstal-

tet Mitte Oktober in Eg-
genburg ein Festival der
Kulinarik. Während der
„Tage der historischen
Kochkultur“ kann man
bei Kochkursen, Vor-
trägen und Führungen
Spannendes über die
Geschichte des Essens
erfahren.

Spätestens seitdem das
Internet an Back-Blogs
von Amateuren und
Rezeptvideos von Koch-Ko-
ryphäen überquillt, ist eines klar: Kochen ist cool. Dass es
dabei schon lange nicht mehr um reine Nahrungsaufnahme,
sondern eine eigene, mittlerweile hochentwickelte Kultur-
technik geht, macht die Sache nicht weniger faszinierend.
Essenszubereitung ist Teil des Lifestyles. Und das ist nichts
Neues: Was man gekocht und gegessen hat, brachte schon
vor Hunderten von Jahren zum Ausdruck, wer man war oder
sein wollte.

Dem wachsenden Interesse an dieser Geschichte der Kuli-
narik trägt das KochKulturMuseum nun endlich Rechnung:
Zum Auftakt bringt der Wirt des Gasthofs „Zum lustigen Bau-
ern“ in Zeiselmauer, Norbert C. Payr, einige Schmankerln der
dort veranstalteten, populären Römer-Abende mit. Während
des Festivals bekommt man zudem Einblick in wirklich alte
Kochbücher, kann sich in die Küchengeheimnisse des alten
Mesopotamien einweihen lassen oder zusammen mit dem
Hauben-Koch Jürgen Wolf vom Stadtheurigen Eggenburg,
die k.u.k. Kronländerküche genauer unter die Lupe nehmen.
Herzstück des Festivals ist die öffentliche Tagung „Über Es-
sen spricht man nicht!“ mit internationalen Vorträgen zur Ge-
schichte der Kulinarik als Gegenstand der Kulturvermittlung,
die im Krahuletz-Museum stattfinden wird.

15.-17. Oktober 2021, Tage der historischen Kochkultur,
veranstaltet vom KochKulturMuseum
Programm und Anmeldung zu den Kursen unter
www.kochkulturmuseum.at
georg.geml@kochkulturmuseum.at

Workshop
Plastisches Arbeiten/ Modellieren
in Ton (Kopf, Portrait, Tier)

Aus der Begegnung mit Kunstwerken von Bildhauern leiten
wir unser eigenes kreatives Arbeiten ab, im engen Zusam-
menspiel zwischen Thema, gestalterischer Freiheit und Tech-
nik. Dadurch ergeben sich neue Sichtweisen auf Kunstwerke
verschiedener Epochen und auf das eigene Schaffen.
ORT: Hauptplatz 22, im 1. Stock; ZEIT: 4 Einheiten zu je
3 Stunden nach Absprache; KOSTEN: EUR 150,- inkl.
Materialkosten; COVID Maßnahmen lt. laufender Verord-
nung max. 6 TeilnehmerInnen.
Einladung zu einem INFO-TREFFEN für alle Interessierten:
Do, 7. Oktober 20121, 19 Uhr, Hauptplatz 22, 1. Stock
KURSLEITUNG Mag. Gabriele Epp
gabriele.epp@schule.at, tel. 0676-9409254
Studien der Kunst/Pädagogik (Bildnerische Erziehung, Wer-
kerziehung) und Keramik/Bildhauerei an der Hochschule für
Künstlerische und Industrielle Gestaltung in Linz; 25 Jahre
Lehrtätigkeit am BG Horn und an der Pädagogischen Hoch-
schule NÖ in der Lehrerfort- und Ausbildung; 30 Jahre Lei-
tung von Seminaren an der Akademie Geras; eigenes Atelier
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Veranstaltungen

Herbst/Winter

Bitte bei allen
Veranstaltungen die
aktuellen Covid 19
Regeln beachten!

Öffnungszeiten KRAHULETZ-MUSEUM
Täglich, Mo bis Fr von 9 bis 17 Uhr,
Sa, So, Fei von 10 bis 17 Uhr

Information und Anmeldung
KRAHULETZ-MUSEUM
A-3730 Eggenburg, Krahuletzplatz 1
Tel. 02984/34003, 02984/3400
gesellschaft@krahuletzmuseum.at

www.krahuletzmuseum.at
ZVR: 407759193

Änderungen vorbehalten

2021
Dienstag, 19. Oktober
„Krahuletz-Museum zum Angreifen“
Der Weg vom Rohstoff zum Objekt wird an-
hand von Bodenschätzen und archäologischen
Artefakten aus dem Waldviertel im wahrsten
Sinne des Wortes begreifbar gemacht. Die Ob-
jekte dürfen aus den Vitrinen und
ihre Geschichten erzählen.

Ort: Krahuletz-Museum
Zeit: 18 Uhr

Unkostenbeitrag: € 5,–

Beschränkte Teilnehmerzahl,
Anmeldung bis 15. Oktober

Samstag, 13. November
Lebendige Urzeittiere im
Krahuletz-Museum
Workshops für Kinder ab 6 Jahren

Dem Mammut geht ein Licht auf
Wuseltiere aus der Urzeit
Ort: Krahuletz-Museum

Zeit: 14:00 bis 17:00 Uhr

Unkostenbeitrag: € 10,–

Anmeldung erforderlich bis 5. November

Herbst 2021
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Verheerende Gasexplosion

Verheerende Gasexplosion in Eg-
genburg – wir schreiben das Jahr
1905! Der Inhaber des Gasthau-

ses in der Kremserstraße 8 heißt natürlich
nicht Werner Oppitz, sondern Leopold
Schmidt. Das Unglück war in aller Mun-
de! Was war passiert?

Bevor in Eggenburg moderne elektrische
Straßenlaternen dunkle Nächte erhellten,
gab es die sogenannte Acetylenbeleuch-
tung. Die stinkenden, rußigen Petroleum-
lampen sollten endlich der Vergangenheit
angehören. Eine neue, innovative Form
der Beleuchtung war Anfang des 20.
Jahrhunderts en vogue und so beschloss
der Gemeinderat 1902 dem Zug der Zeit
zu folgen und die Einführung dieser Stra-
ßenbeleuchtung für die gesamte Stadt.
Leider ging die Umsetzung des Vorhabens

Aus dem Stadtarchiv um 1905

vorerst recht schleppend vor sich. Unmut
regte sich in der Bevölkerung. So krem-
pelte der neue Bürgermeister Michael
Steinbauer, Seilermeister in Eggenburg
165, sprichwörtlich die Ärmel hoch,
schuf einen eigenen Beleuchtungsaus-
schuss und betraute diesen 1904 mit der
Umsetzung des Projekts.

Anton Geppert, neuer Obmann des Be-
leuchtungskomitees, startete eine Aus-
sendung und warb um Gasabnehmer:
10% der Kosten, die durch die Installa-
tion der Gasrohre entstünden, wollte die
Gemeinde übernehmen. Um vollmundi-
ge Worte in der Werbung war man nicht
verlegen: „Acetylengas gibt das schönste
Licht, ist die billigste Beleuchtungsart
und natürlich vollkommen sicher” – weil
man jegliche Gefahr einer Explosion
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ausschloss. Gesagt, getan! 1905 ging
das Gaswerk zwischen Neutorgasse und
Egenteich in Betrieb.

Hunderte Fensterscheiben zerborsten
Im Gasthaus Leopold Schmidt, aber auch
in einigen anderen Haushalten, gab es be-
reits einige Privatleitungen.
Sonntagabend... 28. Mai 1905... einige
Minuten nach 19 Uhr... Franz Brand, da-
mals Hausknecht des Wirtshauses han-
tiert mit einer brennenden Virginia-Zigarre
im Mund an der Anlage herum.
Plötzlich eine enorme Detonation! Das
Gebäude liegt in Schutt und Asche – die
im Hof befindlichen Geräte völlig zerstört –
hunderte Fensterscheiben zerborsten –
Dachziegel fallen von den Dächern – ein
Regen von Mauerstücken, Holz und Tür-
schlössern wirbelt durch die Luft!

Glück im Unglück hatten jene Gäste,
die ob des schönen Wetters den Garten
nutzten. Das Eingangstor des Wirthauses
stand weit offen, so fand die immense
Wucht der Explosion leichter einen Ab-
zug. Franz Brand wurde mit schwersten
Verbrennungen aus dem Schutt geborgen
und ins Spital gebracht, wo er bald darauf
verstarb, ohne jemals das Bewusstsein
wieder zu erlangen.

„Das Interessante Blatt” vom 15. Juni
1905 schrieb folgendes: „Die Eggenbur-
ger haben einen bösen Sonntag hinter
sich, an den sie noch lange denken wer-
den. Das Unglück, das ihnen die Sonn-
tagsfreude störte – eine Explosion von
Acetylengas – ist ihnen nicht neu; schon
einmal hat ein derartiges Unglück Schre-
cken und Entsetzen in Eggenburg verbrei-
tet. Es wird sich aber hoffentlich nicht
mehr wiederholen und die Lehre, die es
hinterlassen hat, wird nun in aller Strenge
beherzigt werden...”

Stadtnachrichten Eggenburg
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Gedenken an Prof. Degasperi Neues aus der Stadtbücherei

Auflösung von S. 3
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Den zehnten Todestag des „Visionärs und Propheten”, wie
Prof. Hubert Gaisbauer Ernst Degasperi, nannte, nahmen
die Mitglieder des „Prof. Ernst Degasperi-Freundeskreis“
zum Anlass einer Gedenkfeier.

Insgesamt 30 Werk-Zyklen und 600 Bilder stammen aus
der Hand des in Südtirol geborenen Wahl – Eggenburgers,
der sich ein Leben lang als Mahner und als Sprachrohr
der Namen- und Gesichtslosen, verstand. Sgraffiti und
Radierungen waren die von Degasperi bevorzugten Tech-
niken seiner Werke.

Zahleiche honorige Gäste würdigten den im Alter von
84 Jahren verstorbenen Künstler und feierten sein An-
denken mit einer Andacht und einem Festakt, der vom
unif. privil. Bürgerkorps musikalisch umrahmt wurde.
„Prof. Ernst Degasperi wollte mit seinen Visionen und
durch seine Kunst, Gott und den Menschen dienen. Wir
wollen, dass dies nicht in Vergessenheit gerät,” so die
Vereinsobfrau des Prof. Ernst Degasperi-Freundeskreis,
Dr. Gerlinde Strobl.

Das Team der Stadtbücherei Eggenburg freut sich auf die
Eröffnung der interaktiven Hörbuch- und Leseecke für
Kinder. In Anwesenheit von Bürgermeister Georg Gilli, ei-
nigen Stadt- und Gemeinderät*innen und Vertreter*innen
des Landes Niederösterreich soll diese neue Abteilung der
Stadtbücherei am 17. September 2021 um 15 Uhr ihrer
Bestimmung übergeben werden.

Kleine Leseratten können so leicht eintauchen in die Welt
der Bücher und Geschichten... Sofortiges Ausprobieren
erwünscht… und es erwartet jeden von euch eine kleine
Überraschung!!! Wir freuen uns schon drauf!

Die lebensgroße Bronzestatue des polni-
schen Bildhauers Majiej Zychowicz aus den

frühen 90er Jahren befindet sich am Kirchen-
platz vor dem Reschschloss. Sie zeigt Matthäus
Lang von Wellenburg (1468–1540). Die Treppe
hochsteigend und ein Buch haltend schaut er
mit bedeutungsvoll ernstem Blick auf seine Eg-
genburger Kirche.

Lang von Wellenburg war ein humanistisch gebildeter
Kirchenmann, der in höchsten Kreisen verkehrte. Von
1500–1513 war er Pfründeinhaber der Doppelpfarre
Gars-Eggenburg. In Eggenburg lebte auch seine Schwes-
ter Regina von Haselbach. Als enger Mitarbeiter Kaiser
Maximilians war er oft mit heiklen diplomatischen Mis-
sionen betraut und ab 1515 fungierte er als Erzbischof
von Salzburg.
Die mönchisch ernste Ausstrahlung und innere Bewegt-
heit des schreitenden Kirchenmannes erinnert an Auguste
Rodins berühmte Figurengruppe der „Bürger von Calais“.

Mag. Monika Wirth-Ofner
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Hans Junek, Bürgermeister Georg Gilli, Tochter Klara Degasperi,

Dr. Gerlinde Strobl, Ing. Peter Poech, Prof. Hubert Gaisbauer
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LESUNGEN, KONZERTE, KUNSTHANDWERK, KULINARIKLESUNGEN, KONZERTE, KUNSTHANDWERK, KULINARIK

Eggenburger Adventzauber

Adventspaziergang Stoitzendorf

19. –19. – 21.21.
Nov. 2021Nov. 2021

Fr, 19. November 2021 | 17.00–21.00 Uhr
nur Gastronomie

Adventmarkt; Eintritt frei!
Ort: Hauptplatz, Kirchenplatz, Pfarrhof, Gasthaus Seher, Manufactura;
Veranstalter: Tourismusreferat, Kulturreferat

Sa, 20. November 2021 | 14.00–21.00 Uhr
Waren und Gastronomie

ganztägig Christbaumschmuck Ausstellung; Ort: GH Seher, Erdgeschoss

14.00 Uhr Lesung mit dem Bilderbuchtheater Kamishibai
für Kinder ab 3 Jahre; Ort: Gasthaus Seher, Am Boden

16.30 Uhr Märchenstunde; Ort: Gasthaus Seher, Am Boden

17.30 Uhr Konzert „Advent for Teens” der JuniorPopBand der Musikschule;
Eintritt frei! Ort: Gasthaus Seher, Innenhof

18.30 Uhr Konzert CON:trast Orgel und Saxophon; Eintritt frei; Ort: Stadtpfarrkirche

So, 21. November 2021 | 10.00–18.00 Uhr
Waren und Gastronomie

14.00 Uhr Lesung mit dem Bilderbuchtheater Kamishibai
für Kinder ab 3 Jahre; Ort: Gasthaus Seher, Am Boden

14.00 Uhr Konzert CON:trast Orgel und Saxophon; Eintritt frei; Ort: Stadtpfarrkirche

15.00 Uhr adventliche Stubenmusik mit der Zitter
Ort: Gasthaus Seher, Am Boden

16.00 Uhr „A Schimmer von Weihnocht” Konzert der Stimmtoniker mit
CD-Präsentation; Ort: Stadtpfarrkirche

Sa, 4. Dezember 2021 | 14.00–20.00 Uhr

Adventspaziergang in der Kellergasse Stoitzendorf; Eintritt frei!
Ort: Kellergasse Stoitzendorf; Veranstalter: Günther Bauer

0404..
Dez. 2021Dez. 2021


